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1. Kreisklasse Herren

TSV Jahn Westen : FC Langwedel 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

Kitsch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren traf die Mannschaft des TSV Jahn Westen am vergangenen
Montag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des FC Langwedel. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Peter Piening. Garant für diesen Heimspielsieg war Volker Kitsch, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kitsch / Richter bezwangen Meyers / Goldschmidt in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein
Satz reichte nicht, weshalb Precht / Behnke das Match gegen Ernst / Grommisch mit 1:3 verloren.
Passende spielerische Mittel hatten Piening / Müller hingegen letztlich parat, um sich gegen Thiem /
Maack durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Volker Kitsch bekam es nun mit Carsten Ernst zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Volker Kitsch am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und von Kitsch verloren wurde. Keinen
Punkt beisteuern konnte Heiko Richter im Spiel gegen Jürgen Meyers, das 0:3 verloren ging. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Carsten Precht gegen Thomas Goldschmidt. Peter
Piening gegen Andre Grommisch hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Torsten Behnke hatte derweil gegen Jürgen Maack, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Maack nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Der Start
in die Partie hätte für Helge Müller besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Bernhard Thiem noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Jahn Westen und des
FC Langwedel. Kaum Chancen ließ Volker Kitsch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Jürgen Meyers. Somit hat Kitsch nun 8 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle
Serie zu verbuchen. Heiko Richter war im Einzel gegen Carsten Ernst nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Richter nun bei 5:7.
Lange umkämpft war das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen
erwartete Spiel zwischen Carsten Precht und Andre Grommisch, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Goldschmidt war wiederum der Gastgeber
Peter Piening, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen.
Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der insgesamt 38 Ballwechsel umfasste. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Jahn Westen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Otterstedt II am 10.03.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des FC Langwedel wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen den
TV Oyten III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Jahn Westen

Doppel: Kitsch / Richter 1:0, Precht / Behnke 0:1, Piening / Müller 1:0 
Einzel: V. Kitsch 2:0, H. Richter 1:1, C. Precht 1:1, P. Piening 1:1, T. Behnke 1:0, H. Müller 1:0 

 FC Langwedel
Doppel: Ernst / Grommisch 1:0, Meyers / Goldschmidt 0:1, Thiem / Maack 0:1 
Einzel: J. Meyers 1:1, C. Ernst 0:2, A. Grommisch 2:0, T. Goldschmidt 0:2, B. Thiem 0:1, J. Maack 0:
1


